
  Seite 1 von 1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einheitliche Ladekabel können nur der Anfang sein 
 
 
Anlässlich der heutigen Entscheidung des EU-Parlaments für ein einheitliches Ladegerät 
für kleine und mittelgroße elektronischen Geräte sagt die Sprecherin für Verbraucher*in-
nenschutz der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Ulrike Täck: 
 
Ab Herbst 2024 soll es nun ein Ende des Kabelgewirrs mit Aufladekabeln geben. Das 
macht es für die Bürger*innen einfacher und schont unsere Ressourcen. Dieses kann 
aber nur ein Anfang sein. Um unsere Umwelt und Ressourcen bei besonders hoch nach-
gefragten Rohstoffen zu schonen, wäre ein nächster konsequenter Schritt, die Geräte 
mit auswechselbaren Akkus anzubieten und auch die Akkus nach gleichen Standards 
zu bauen, sodass sie auch austauschbar sind. 
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